
e

388

55

e

7 s

h

e

S

Bezugspreis
e vierteljährlich 2,50 beiſw Keliger uſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 rer 2 Meinmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des aintl Zeit Verz

die Redaktion verantwortlich
Fur eianann Jordan in Halle

it Berlin Leipzi deburg cſFernſprechverbindung W ine e vpzig Magdeburg

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Sechsnundzwanzigſter Jahrgang

7FHoalle a d Saale Mittwoch den 21 September

Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Vierteljahrs
Abonnement auf

die zweimal täglich in
einer Morgen und Abend Ansgabe

Saale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig anzumelden damit die

Zuſtellung unſerſeits regelmäßig erfolgen kann
Die Saale Zeitung deren Tendenz nach wie vor eine

vollſtändig nahen gig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihre ine Verbindungen in allen
größern Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener
Mitarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf das ſchnellſte über
die wiſſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten zu unterrichten

Die politiſchen Nachrichten und ä derSaaleZeitung zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zu
vperläſſigkeit aus und werden durch ſachliche Leitartikel welche
alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen vermiſchten und Handels
theile wird eingehende Sorgfalt gewidmet die Kursberichte
der Berliner Fonds und Getreidebörſe telephoniſch über
mittelt bringt die Abendnummer deſſelben Tages Das
Fenilleton wird ſeinen alten Ruf bewahren

Jn dem täglich erſcheinenden

Anterhaltungs Blatt
wir Romane und Erzählungen beliebter und

Jn den erſten Tagen des neuen Viertel
der Veröffentlichung des äußerſt

neueſten Romans
von

Rudolf von Gottſchall
Dämmerungen

Auch die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und Räthſel Zeitung bildet eine werthvolle Ergänzung
des Leſeſtoffes unſeres Blattes

Die Saagle Zeitung iſt Publikations Organ des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie der Königl
Amtsgerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſondere
hinſichtlich der Eintragungen in die Handels und Geſellſchafts
Regiſter c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes Anzeigen haben
e n großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten
Erfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern

Anterhaltungs Hlatt Blütter fürs Haus
und Verlooſungs Liſte

beträgt für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug
durch die Poſt 3 Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle und
Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal täglich zu erhaltenwünſchen haben dafür einen Bringerlohn von 25 h viertel
jährlich zu entrichten doch kann die Zeitung auch in der Expedition

und bei unſern im Jnſeratentheile aufgeführten Ausgabeſtellen
täglich zweimal rn werden wobei dann ſelbſtverſtändlich der
Bringerlohn in Wegfall kommt

Diejenigen von unſern Leſern in Halle und Giebichenſtein welche
die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen es vielmehr bei
einmaliger Zuſtellung täglich bewenden laſſen wollen erhalten die

Athönes de la Sprée
Seit Tacitus und Madame de Stasöl Holſtein iſt ſchon gar

vieles und mancherlei von Ausländern über deutſches
Land und deutſche Sitten geſchrieben und gedruckt worden
aber etwas Geſcheidtes iſt dabei noch recht ſelten zutage
gekommen und unſere eigene ſprichwörtlich gewordene Paſſion
für das Ausland hat bis heute eigentlich immer nur erſt
ſchwache oder kaltſinnige Erwiderung finden wollen Aus
franzöſiſchen Federn im beſondern exiſtiren der Monographien
oder Studien über Deutſchland kürzere und längere ſchon gar
verſchiedene um nur an die Namen Victor Tiſſot oder
Erneſt Laviſſe zu erinnern Zum erſten mal hat es dagegen
erſt in allerjüngſter Zeit ſich degeben daß Berlin allein von
einem franzöſiſchen Autor zum Gegenſtande eines beſchreibenden
Einzelwerkes gemacht worden iſt will ſagen das neue Berlin
unſerer Tage die Reichshauptſtadt der letzten zwanzig Jahre
die Herrn Luc Legras oder Gerſal wie er ſich mit einem

nagramm ſeines richtigen Namens nennt, den Stoff zu
ſein im Titel angeführten Buche geliefert hat Ja man
darf wohl ſagen daß hier überhaupt die erſte kritiſch ein
gehende Würdigung der preußiſchen Reſidenz verſucht worden
iſt denn im eigenen Lande hat Berlin ſeinen Maxime Ducamp
bis zur Stunde noch nicht gefunden und was auf dieſem

ebiete die Roden und Lindenberge geſchaffen bleibt eben
unbeſchadet aller ſonſtigen Vorzüge doch nur feuilletoniſtiſchestückwerk im Ver liche zu dem bände und kenntnißreichen

Opus des ſang chen Akademikers
Aus dieſem Geſichtspunkte zunächſt aber auch noch auseinem zweiten gewinnt das Gerſal ſche Buch ſeine bemerkens

werthe Bedeutung Uns kann es wenig frommen wenn wir
jahraus ahrein aus dem Munde unſerer viel zu vielen Lokal
panegyriker und patriotiſchen Schönfärber das Lob der Spree
ar in den rn Tönen ſingen ünd es beſtändig preiſendmit viel ſchönen Reden rühmen hören wie fabelhaft raſch ſich

Lue Gersal L Athènes de laberlinois Paris Albert Savyine

veröffentlichen

namhafter Autoren
jahrs beginnen wir mit
ſpannenden

Sprée par un Böéotien Croquis
Editeur

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn ünd Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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Morgen und Abend Ausgabe von dem betreffenden Tage abends durch
unſere Austräger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Der All gemeine Deutſche Gewerbe Verein

ſammelt zu dem Zwecke der Aenderung der jetzigen Be
ſtimmungen über die Sonntagsruhe Unterſchriften für eine
Petition an den Reichstag Dieſe Petition beantragt
für die Gewerbetreibenden der verſchiedenen Zweige die Feſt
ſetzung der Verkaufszeiten ſo einzurichten wie ſie für den
geſchäftlichen Verkehr am beſten paſſen, und zwar

1 Den Gewerbetreibenden der Nahrungsmittelbranche
Bäckern Metzgern Kolonial Delikateß und Vorkoſthändlern

iſt der Verkauf in den Frühſtunden bis 10 Uhr vormittags ſo
wie der Nachmittags bezw Abendverkauf von 5 bis 8 Uhr zu
geſtatten 2 Den Konditoren Feinbäckern ſowie Händlern der
Tabak und Cigarrenbranche iſt der Sonn und Feiertag Nach
mittag ſowie der Abendverkauf vollſtändig freizugeben weil ein
großer Theil der Sonntagskundſchaft in dieſer Zeit bei Gelegen
heit im Vorübergehen kauft Da die hauptſächlich in Betracht
kommenden Waaren keine abſoluten Bedarfsartikel ſind ſo
werden dieſe jetzt einestheils überhaupt nicht anderntheils z B
Cigarren in den Wirthſchaften gekauft 3 Für die Gewerbe
treibenden ſonſtiger Zweige als Manufaktur Kurz Galanterie
waaren Uhren Schuh Hut und Schirmhandel u ſ w
beantragt die Petition die Aenderung der Verkaufszeit von
11 bis 5 Uhr nachmittags weil dieſe Zeit am günſtigſten für
die Sonntagskundſchaft Fremde Arbeiter und Landbevölkerung
gelegen ſei

Jn verſchiedenen größern Städten wie Köln Elberfeld Hamburg
Hannover Düſſeldorf Königsberg haben ſich ſeit kurzer
Thätigkeit bis jetzt ſchon etwa 3500 Gewerbetreibende der
Petition angeſchloſſen Beitrittserklärungen ſowie Ge
ſuche um Zuſendung von Liſten ſind an den Geſchäftsführer
des Allgemeinen Deutſchen GewerbeVereins Herrn E Horſt
mann in Köln zu richten

Uns wird geſchrieben Jn welcher Weiſe oftmals die Wahl
von Gewerkſchafts Vertretern zu ſogenannten Arbeiter
Kongreſſen zuſtande kommt iſt bekanut Ein kennzeichnendes

nächſte Woche in Frankfurt a M ſtattfinden ſoll Dieſe Ver
ſammlung war von etwa 30 Perſonen beſucht und die
Mehrheit welche der Delegirte bei der Wahl erzielte betrug
7 Stimmen Trotz dieſer verhältnißmäßig verſchwindenden
Zahl von 17 Stimmen wird der Delegirte in Frankfurt nicht
nur als Vertreter ſämmtlicher Schuhmachergeſellen von
Halle ſondern auch noch derjenigen von Delitzſch ſich
geben und betrachtet werden

Daß die Expedition van Kerckhoven in Wadelai an
gekommen ſei wurde aus engliſcher Quelle berichtet von der

des Kongoſtaates aber wie gemeldet beſtritten
Dieſe Ablengnung ſcheint aber auf recht ſchwachen Füßen zu
ſtehen denn ſo genaue Schilderungen wie ſie die londoner
Times über die Ankunft der Expedition in Wadelai bringt

laſſen ſich kaum erfinden
Die in Wadelai angekommene Expedition des Kongoſtaates

unter Führung van Kerckhoven s ſo berichtet die Times
iſt 5000 Mann ſtark gut bewaffnet und mit min

deſtens 20 Flußbooten verſehen Während ihres achtzehn
monatigen Marſches hat dieſelbe unterwegs Stationen
außerhalb der dem Kongoſtaat im Norden zugewieſenen Grenze

aus dem ehedem gering geachteten Reſidenzdorfe in dem ſich
Zopf und Schwert in die Herrſchaft theilten ein weltſtädtiſches
Millionenbabel voll Glanz und Pracht entwickelt habe Ge
wichtiger doch und weit werthvoller als Aeußerungen dieſer
Art mit denen ſich ein ſelbſtzufriedener oder gedankenloſer
Patriotismus an die Bruſt zu klopfen liebt muß uns dem
gegenüber jederzeit das nüchtern kritiſche Urtheil eines gebildeten
Ausländers und Kosmopoliten erſcheinen in deſſen kühler und
klarer Anſchauung das Bild unſerer heimiſchen es
naturgemäß eine ſchärfere und präziſere Geſtalt gewinnt als
in der unſrigen Und Herr Gerſal iſt immerhin der Mann
dazu ein ſolches Vertrauen zu rechtfertigen Er hat Jahre lang
in Berlin gelebt hat Stadt und Bevölkerung ſtudirt vom
Keller bis zur Manſarde von der Regentenſtraße bis zumFriedrichshain durch alle Klaſſen und Stande herauf und

hinunter und auf ſeinen Streifzügen quer durch alle dieſe
Kreiſe hat er ein erſtaunliches Material von Kenntniſſen und
oft recht intimen Beobachtungen geſammelt um dieſes alsdann
zu einem elegant und flüſſig geſchriebenen Bande zu verarbeiten
und auszugeben Dabei kann es denn nicht ſonderlich ins
Gewicht fallen wenn hier und dort ein Jrrthum eine Ueber
treibung oder Entſtellung mit untergelaufen wenn hin und
wieder eine Schilderung der Wahrheit wie wir ſie kennen
nicht völlig entſpricht ein Vorwurf oder Tadel ungerecht er
ſcheint oder der Spott des nen Verfaſſers ſich mit
unter auf Dinge und Perſonen erſtreckt die uns vielleicht be
ſonders theuer und ans Herz gewachſen ſind An der wohl
thuenden Aufrichtigkeit ſeines Urtheils und dem Werth ſeiner
überlegenen und ſichern Auffaſſung ändern dieſe unweſentlichen
Schlacken und Defekte nichts und je eher der deutſche Leſer
in der Lage iſt die gelegentlichen Jrrthümer des Buches aus
eigener Erfahrung zu berichtigen deſto mehr muß er geftimmt
ſein die zahlreichen unangenehmen Wahrheiten die es enthält
zu würdigen und einzuſehen

Am wenigſten wird noch das auf ernſtlichen Widerſpruch
ſtoßen was Gerſal in ſeinen einleitenden Kapiteln über die
äußere Phyſiognomie der Stadt ihre Straßen Plätze Denk
mäler und Momimmentalbauten urtheilt Der theils überladene

Beiſpiel in dieſer Beziehung gab eine am 19 d hierſelbſt
tagende öffentliche Schuhmacher Verſammlung welche einen
Delegirten zum Schuhmacher Kongreſſe zu wählen hatte der

errichtet und große Elfenbeinvorräthe geſammelt
Die Bewegungen der Streitmacht unter Kerckhoven erbeiſchten
die ernſte Aufmerkſamkeit der britiſchen Regierung weil dieſelbe
feſten Fuß auf einem Gebiete gefaßt hat das innerhalb der
britiſchen Einflußſphäre gelegen iſt Dem engliſchdeutſchen
Abkommen von 1890 zufolge umfaßt dieſe Sphäre den ganzen
obern Nil Obwohl Frankreich und Belgien dieſem Abkommen
fernſtänden wäre es doch eine gefährliche Politik daſſelbe zu
überſehen Der Herrſcher des Kongoſtaates habe zwar erklärt
Gebietseroberungen bildeten nicht den Zweck der Kerckhoven ſchen
Expedition dieſelbe ſolle nur verhindern daß Fränkreich ein
Stück franzöſiſchen Gebietes zwiſchen den Kongo und die
britiſche Jnkereſſenſphäre am obern Nil einzwänge es müßtejedoch völlig klar gemacht werden daß jedweder Verſuch den
obern Nil und den Albert Nyanza dem Kongoſtaate einzu
verleiben von an als eine unfreundliche Handlung be
trachtet werden würde

Nach einer Meldung der Voſſ Ztg aus Brüſſel gilt es
dort trotz aller Ableugnungen als ſicher daß zwiſchen dem
Kongoſtaate und England irgend ein Einvernehmen beſteht
Bezeichnend ſei daß die Etoile belge die ſeit einiger Zeit
das Regierungsorgan des Kongoſtaates geworden iſt ganz
offenherzig erklärt daß wenn van Kerckhoven noch nicht
Wadelat erreicht haben ſollte er bald in dieſen Gegenden
eintreffen werde

Der Anarchiſt Bergmann ein aus Rußland ſtammender
Jſraelit der das Revolver Attentat gegen Mr Frick den
Leiter der Carnegie ſchen Werke in Pennſylvanig ausgeführt
hatte iſt wie bereits kurz auf direktem Drahtwege aus New
York berichtet zu einer ſchweren Strafe verurtheilt worden
il y a des juges en Amérique Eine genauere Meldung
des Bureau Reuter aus New York berichtet über die Ver
handlungen gegen Bergmann das Nachfolgende

New York 19 Sept Der Prozeß des Anarchiſten Berg
mann würde heute hier verhandelt Der Angeklagte hatte
keinen Anwalt und erklärte daß er nicht ſchuldig wäre Sechs
verſchiedene Anklagen lagen gegen Bergmann vor Der Haupt
zeuge war Direktor Frick ſelbſt Er ſagte aus daß er mehrere
Wunden davongetragen habe eine am Halſe zwei im Rücken
und eine an der Seite Bergmann begann zu ſeiner Ver
theidigung eine Flugſchrift zu verleſen deren Jnhaſt war daß
die Ungerechtigkeit der herrſchenden Klaſſen für alles
Vorgefallene verantwortlich zu machen ſei Bergmann fagte
Jch gehöre zu denen welche in Chicago ermordet wurden

Die regierenden Klaſſen ſind für alles verantwortlich zu
machen Eine ganze Stunde lang fuhr Bergmann in der
Weiſe fort Erſt dann erklärte der gutmüthige Richter
McClary daß einmal ein Ende ſein müſſe Bergmann wurde
frech Jch verlange die Zeit die ich für meine Vertheidigung
nöthig habe Der Richter erwiderte Wir wollen dich eines
Andern belehren wenn du glaubſt daß du uns diktiren kannſt Bis
1 Uhr darfſt du ſprechen Bergmann erwiderte Jch wünſche
nur die Bedrücker der Arbeiter von der Welt zu entfernen
Jch wollte Frick beſtrafen nicht ermorden Nicht gegen
ihn war meine That gerichtet ſondern gegen den Bedrücker
der Arbeiter Die Zeit welche Bergmann gewährt war lief
ab Der Richter übergab darauf den Fall den Geſchwornen
Dieſelben ſprachen Bergmann ſchuldig ohne den Gerichts
ſaal zu verlaſſen Der Richter ſpräch darauf über Berg
mann den Urtheilsſpruch von 20 Jahren Zuchthaus aus Berg
mann rief aus IJch habe kein Recht erfönrtet und habe auch
keines bekommen

Die Frage ob die Weltansſtellung zu Chicago auch an
Sonntagen geöffnet bleiben ſoll wird bei der bevor
ſtehenden Wahl des Präſidenten eine Rolle ſpielen Beide
Parteien bieten das Aeußerſte dafür und dagegen auf nur die
Arbeitervereine ſind alle einig darin daß den Arbeitern der
Beſuch der Weltausſtellung auch an Sonntagen erlaubt werden

theils nüchterne berliner Bauſtil mit ſeinen unvermeidlichen
ſymmetriſch angeordneten Balkonen und Erkern ſeinen Stuck
und Backſteinornamenten ſeiner ganzen ſchablonenmäßigen
improviſirten froſtigen Ausdrucksloſigkeit erregt ſeinen mit
leidigen Spott Die Neigung zu poſiren mehr ſcheinen zu
wollen als man iſt das ganze Ungediegene Similiartige wie
es hier zutage tritt ſcheint ihm für Berlin überhaupt in hohem
Grade charakteriſtifch Er moquirt ſich über den doriſchen Stil
der Neuen Wache über die plumpe Geſchmackloſigkeit des
ſteinernen Strunks den ſie Siegesſäule nennen über das Schock
von haſtig eingepflanzten militäriſchen Denkmälern Dagegen
bewundert er willig in ſeiner Art das königliche Schloß wie
wohl es eher eine Citadelle denn ein Palais zu nennen ſei
vor allem den maleriſch verwitterten Oſtflügel nach der Waſſer
ſeite und nächſt dieſem das Zeughaus solide et sérieux
comme une sentinelle prussienne à son poste

Für die Beurtheilung der berliner Bevölkerung im ganzen
ſtellt Gerſal vorweg ſehr richtig feſt daß man von Berlinern
im engern Sinne nicht ſprechen könne wie etwa von Wienern
und Pariſern Bei dem n n Zuzug aus den Provinzen
und dem Reiche der die Bevölkerungsziffer Berlins in den
letzten zwanzig ahren zu ihrer jetzigen Höhe hat ſteigen laſſen
iſt nur ein kleiner Kern von Autochthonen übrig geblieben und
auch dieſer geht unaufhaltſam in der Maſſe der Nachgekommenen
unter und damit eben auch ſeiner Sonderart verluſtig wie
noch für das Berlin zu Anfang und in der Mitte dieſes Jahr
hunderts ſo charakteriſtiſch geweſen So wie die Stadt heute
iſt gebricht es ihr noch gänzlich an Perſönlichkeit an Jndi
vidualität gleicht ſie mehr einem prunkvollen faſhionablen Hotel
mit eleganten aber ſtillos und unfform eingerichteten Zimmern
als einem echten vornehmen Heim in dem jeder Raum für
den gewählten Geſchmack und die Eigenart ſeiner Bewohner
Zeugniß ablegt Eine Geſellſchaft von der Art wie ſie in
London Wien oder Paris exiſtirt giebt es ebenfalls nicht
il n y a pas un monde mais des mondes bien distinets

Es fehlt noch jeglicher intime Zuſammenhang und Zuſammen

ſchluß es fehlen die geſellſchaftlichen Wechſelbeziehungen zwiſchenden höhern Kreiſen die Concentration mit einem Worte



ollte An der Spitze der Bewegung für die Offenhaltungſehen die Deutſchamerikaner aber die Gegner ſind außer

gewöhnlich rührig Von Maine bis Kalifornien beſtrebt man
Kandidaten für das Amt eines Kongreßich von jedemcheochnetet deſſen Unterſchrift zu erlangen daß die t

ansſtellung am Sonntag nicht offen ſein ſolle

Deutſches Reich
Berlin 21 Sept Der Kaiſer hat dem Vernehmen nadie für benie abeth angeſetzt geweſene Abreiſe nach Jagdſchlo

Rominten in Oſtpreußen auf 24 Stunden verſchoben

Bei den Befeſtigungsarbeiten auf Helgoland ſind
einer Notiz der Voſſ Zig zufolge gegenwärtig 400 Arbeiter
und Jngenienre beſchäftigt Die ganze Weſtſeite der Jnſel wird
unterminirt um die Anlage von Kaſematten Aufſtellung ſehr
ſchwerer Geſchütze Anbringung von Drehſcheiben 2c zu ermög
lichen Der Tunnel der von der Landungsbrücke bis zur Nord
ſpitze des Oberlandes führt iſt fertig Alles Baumaterial muß
vom Feſilande her nach der Jnſel geſchafft werden und dort wird
es größtentheils mit Hilfe von Pumpwerk und Krähnen nach
oben befördert Wenn alle Anlagen fertig ſind werden die
Kaſematten Platz für mehrere tauſend Mann bieten Zur Be
ſchleunigung der Fertigſtellung dieſer Anlagen wird von einem
Theile der Arbeiter auch während der Nacht gearbeitet

Blättermeldungen zufolge ſoll im nächſtjährigen preußiſchenEtat eine erhebliche Bermehrn ung der Richterſtellen be
antragt werden

Dem Profeſſor Rudolf Virchow ſoll eine beſondere Aus
zeichnung zugedacht nach dem Hann Cour ſoll Virchow für
den Orden pour le mérite vorgeſchlagen ſein Falls ſich die
zwei Tage lang unwiderſprochen gebliebene Meldung des ge
nannten Blattes beſtätigt das hinzufügt Kultusminiſter Boſſe
fördere dieſe Angelegenheit ſo würde dies auf einen bemerkens
werthen Stimmungswechſel an maßgebender berliner Stelle hin
denten Der 70 Geburtstag Virchow s im vorigen Jahre iſt
bekanntlich ganz überſehen worden

Morgen am 22 September feiert der Geheime Juſtizrath
Dr Karl Oetker ſeinen ſiebzigſten Geburtstag Geboren im Jahre 1822 im Kurfürſtenthum Heſſen widmete er ſie
zunächſt der akademiſchen Laufbahn ging aber bald zum Anwalts
ſtande über Vom Jahre 1862 bis zur Annexion ſeines Hei
mathlandes gehörte er der kurheſſiſchen Stände Verſammlung an
einer der unerſchrockenen Vertheidiger des s
gegen die Willkürherrſchaft des Kurfürſten Dann ſchloß er ſich
der nationalliberalen Partei an zu deren angeſehenſten und ein
flußreichſten heſſiſchen Mitgliedern er gehört und mit der er nach
18606 erfolgreich für die Ueberleitung in die neuen Zuſtände
wirkte Jm Jahre 1871 wurde er zum preußiſchen Abgeordneten
hauſe von dem Wahlkreiſe Rinteln gewählt Vor wenigen
Jahren ſiedelte er nach Berlin über und ließ ſich dort als
Rechtsanwalt und Notar beim Kammergericht nieder Dem
Aeußern des Mannes ſieht man deſſen 70 Jahre nicht an

Halle und Amgegend
Halle 21 Sept

Der früher dem hieſigen Oberbergamt zugehörige Ober
bergrath Taeglichsbeck iſt zum Berghauptmann und Ober
bergamtsdirektor ernannt und wird am 1 Okt die Direktion des
Oberbergamtes zu Dortmund übernehmen Die Rh Weſtf Ztg
bemerkt hierzu Herr Taeglichsbeck ſteht von ſeiner frühern
Wirkſamkeit als Revierbeamter in Witten und der vorübergehend
von ihm geführten Verwaltung der Bergwerke des Bochumer
Vereins für Bergbau und Gußſtahlfabrikation in Weſtfalen in
guter Erinnerung Er war auch eine Zeit lang Revierbeamter
in Oberſchleſien und ſpäter Bergwerksdirektor im Saarbrückenſchen
Während faſt einer vollen Wahlperiode vertrat er auch den dor
tigen Wahlkreis als Abgeordneter im Reichstage welches Mandat
er infolge ſeiner Ernennung zum Oberbergrath und Mitgliede des
Oberbergamtes zu Halle niederlegte Dort blieb er bis er im
Frühling des vorigen Jahres als Hilfsarbeiter in die Berg
abtheilung des Miniſteriums für Handel und Gewerbe nach
Berlin berufen wurde

Die geſtern unter Vorſitz des Geh Regierungs und
Provinzial Schulrathes Dr Troſien begonnene mündliche
Reifeprüfung an der Lateiniſchen Hauptſchule der
Francke ſchen Stiftungen fand heute vormittag ihren Ab
ſchluß Von 21 Prüflingen erhielten wie ſchon mitgetheilt 9
Göttcher Würfel Prätorius Liebe Schöps Franke Ehricht

Herz r das Zeugniß der Reife unter Wendung von
der mündlichen Prüfung die übrigen 12 Ackermann Boltze
Olto Felgner Zutz Haack Riechelmann Lemme Knuth Heinecke
Kieſeler Naumann wurden gleichfalls für reif erklärt
Die mit Lorbeerkränzen geſchmückten Abiturienten wurden nach
Schluß der Prüfung von Zöglingen der Penſionsanſtalt und
Schülern der obern Klaſſen unter den Klängen eines friſchen
vom Poſaunenchor ausgeführten Maxſches in feierlichem Zuge
vom ſog Aktusſaale den ſchwarzen Weg und Vorderhof ent
lang zum Denkmale A H Francke s geleitet wo mit Muſik
W ging der Choral Nun danket alle Gott geſungen
wurde

Der Zeichenlehrer an der Lateiniſchen Hauptſchule dergrcnie ſche Suuthren h ſFater Ph Franck der ſich
ut ines erſt kurzen thaltes in unſerer Stadt ſchonehe u künſterif Leiſtungen hervorgethaun hat iſt als

Lehrer an die Kunſtſchule Berlin berufen worden
Herr Franck verläßt ſe eſiges Amt ſchon mit Schluß
des ufenden

Hallenſer Herr Zeichenlehrer ewerzeny deriſt eini jetzt die Kunſiſchule beſucht hat ernannt worden

Die ſeit langer Zeit von Frl Stange geleitete höhere
Privatmädchenſchule in der Karlſtraße geht mit dem
1 Hkt da die t ge Leiterin durch zunehmende Kränklichkeit
an der Ausübung ihres Berufes behindert iſt an r Seydlitz
über die bisher mit Erfolg in Jena eine ähnliche Anſtalt geleitet
und von der kgl Regierung zu Merſeburg die Genehmigun
als Nachfolgerin des Frl Stange erlangt hat Die Schule wir
im weſentlichen mit denſelben Lehrkräften und nach denſelben
Grundſätzen wie bisher auch in denſelben Räumlichkeiten die

e zeitgemäße Erweiterung erfahren ſollen fortgeführt
werden

Die Sonntagsſchule Kindergottesdienſt der Marien
emeinde feiert nächſten Sonntag durch Gottesdienſt um 2ihr und eine Nachverſammlung um 4 Uhr in den Kaiſerſälen ihr

fäne Cutes rig es Beſteßen Zu beiden Veranſtaltungen
ind die Eltern der Kinder und Freunde der Sache eingeladen

Am Donnerstag konzertirt Hr Stadtmuſikdirektor Friede
mann mit ſeinem Stadt und Theater Orcheſter nachdem W bereits auf die volle Stärke für die Opernſaiſon ge
bracht iſt in den Kaiſerſälen

Eine zweckmäßige Einrichtung hat anläßlich der
Choleragefahr die berliner Barbier und Friſeur
Jnnung angeregt Für jeden Beſucher von Barbierſtuben ſoll
eine reine Serviette gegeben werden Es wird dafür eine
beſondere Gebühr von 5 Pf feſtgeſetzt Auch iſt den Kunden ge
ſtattet ſelbſt eine Serviette mitzubringen Für Abonnenten
beſteht dieſe Einrichtung auch hier ſchon ſeit langem

Jn die nun vorläufig geſchloſſene Jſolirbaracke der
Mediziniſchen Klinik ſind während des Zeitraumes vom
19 Aug bis 17 Sept insgeſammt 19 Perſonen als cholera
verdächtig eingebracht worden die an zuſammen 79 Tagen ärzt
lich behandelt bezw beobachtet und verpflegt worden ſind Die
durchſchnittliche Aufenthaltsdauer einer Perſon ſtell ſich auf
rund 4 Tage Ein längerer Aufenthalt war nöthig in 4 Fällen
in denen die betreffenden Perſonen bis zu ihrer Wiederherſtellung
5 bezw 8 und 13 Tage in Behandlung und Beobachtung ver
bleiben mußten Zur Ueberwachung der Kranken war eine be
ſondere a beſtellt Die durch die Einlieferung der Er
krankten in die Baracke entſtandenen Koſten ſind nicht un
bedeutend Dieſelben fallen zum größern Theile verſchiedenen
Krankenkaſſen und auswärtigen Behörden zur Laſt für den Reſt
hat die Stadtgemeinde Halle aufzukommen

Geſtern wurde ein 15jähriges Dienſtmädchen das bei
einem hieſigen Rentner in Dienſten ſtand von der Kriminal
polizei verhaftet Das Mädchen hat wie es bei ſeiner Ver
nehmung ſchließlich zugeſtand in verſchiedenen Fällen in das
Mittagseſſen das Trinkwaſſer den Kaffee 2c ihrer Dienſtherr
ſchaft Schwefelſäure und Salzſäure gegoſſen in der Abſicht die
Familienmitglieder an der Geſundheit zu ſchädigen Das Mäd
chen will dabei von Rachſucht getrieben ſein weil ihr Dienſt
herr ſie immer ausgelacht habe Es iſt aber auch erwieſen daß
die jugendliche Verbrecherin ſich mehrerer kleiner Diebſtähle ſchul
dig gemacht hat Heute vormittag wurde ein Menſch aus
einer Herberge verhaftet der einem durchreiſenden Hand
werksburſchen ein Jaquet mit verſchiedenen Werthgegenſtänden
geſtohlen hatte

Geſtern vormittag wurden einem kleinen Mädchen von
4 Jahren das an der Treppe am Leihamte ſpielte während ſeine
Mutter auf dem Wochenmarkte Einkäufe machte von einem
ſegne die goldenen Ohrringe im Werthe von 5 M ge

ohlen

Der ſchon mehrfach beſtrafte Arbeiter Beinſtock der
heute vormittag wegen wiederholten Diebſtahls zur gerichtlichen
Haft eingeliefert werden ſollte entſpraug in der Rathhaus
gaſſe dem ihn begleitenden Beamten wurde aber in der Poſt
ſtraße wieder feſtgenommen

Städtiſche Kommiſſionen

Agrar Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 22 Sept 11 Uhr

in der Rathsſtube
Tagesordnung

Ackerverpachtung des Südfriedhofes

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Don nerstag den 22 Sept 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Finalabſchluß der Hoſpitalkaſſe und Nachbewilligung2 Nachbewilligungen zum Etat der Armenkaſſe
3 Ermäßigu S des Preiſes für Gas und Waſſer

Schulhalbjahres zu Frm Nachfolger k

geführt

4 Anſtellung eines Beamten beim Gas und Waſſerwerke
5 Erwerb eines größern Feldgrundſtückes

t e ver eines zweiten größern Feld grund
ücke s
7 Anderweite Gehaltsnormirung der Polizeiwachtmeiſter

8 Projekt zum Diakonatsbau bei der St Ülrichz
irche
9 Sonſtige Eingänge

StadtTheater
Nathan der Weiſe

Ein dramatiſches Gedicht in 5 Aufzügen von G Ephr Leſſing
Die Reihe der Klaſſikervorſtellungen wurde r abend in

überaus glücklicher Wahl mit Leſſing s unſterblicher Dichtung
Nathan der Weiſe eröffnet Die Darſtellung war eine treff

liche wir möchten faſt ſagen eine muſterhafte Mit ergreifender
Tiefe ſpielte Hr Hans Schreiner in der Titelrolle den alten
lebensweiſen Juden mit dem edeln Herzen voll echter Nächſten
liebe Hatte uns ſchon der Künſtler in der Eröffnungsvorſtellung
eine Probe ſeines idealen Strebens und ſeiner wahrhaft
künſtleriſchen Auffaſſung geſegen ſo wurde uns geſtern von
neuem der Beweis ſeiner hohen dramatiſchen Beanlagung er
bracht und gern können wir die Bühnenleitung beglückwünſchen
daß ſie mit ſicherem Blicke eine ſo tüchtige Kraft für den dies
jährigen Spielplan gewonnen hat Frl Greve war als Recha
eine innige und hingebende Tochter die in fein eimpfundenem
Spiel die Regungen eines r Herzens zur Darſtellung
brachte Mit Lebhaftigkeit und Leidenſchaft ſpielte Hr Rnald
den Tempelherrn Seine n und ſein klangvolles Organ
kamen zu ſchöner Geltung doch wir glauben daß der Künſtler in
den Zwiegeſprächen mit Daja Nathan uſw ſeinen Unwillen
vielleicht beſſer durch den Ton kalter froſtiger Verachtung als
durch die Vibration innerer Erregung zum Ausdrucke gebracht
ätte Die Partie der Sittah Schweſter des Sultans lag bei
rau Rinald Pauli in beſter Hand und trug nicht wenig

zum Gelingen des Abends bei Hr Schmidt Häßler war
als ſchatzverwaltender Derwiſch von herzerfriſchendem Humor die
alte Daja der Frau Friedau erfreute durch die Natürlichkeit
ihrer Darſtellung wie auch Hr Friedau die Rolle ſeines
Kloſterbruders mit vielem I ck durchführte Hr Behr fand
ſich mit ſeinem Sultan Saladin ein wenig ſteif und froſtig ab
und Hrn Doß hätte man nach ſeinem Aeußern eher für einen
T Kellermeiſter als für einen Patriarchen von Jeruſalem
gehaltendielaer Beifall lohnte ſämmtlichen Darſtellern die Palme des

Abends aber gebührt unzweifelhaft Hrn Schreiner
Die Jnſcenirungen in unſerem Stadt Theater beſitzen einen

trefflichen Ruf und das mit Recht Um ſo mehr ſollte aber
die Regie Veranlaſſung nehmen durch naturgetreue Wiedergaben
den guten Ruf zu wahren Die Jnſcenirung des erſten Auf
tritts Flur in Nathan s Hauſe halten wir indeſſen für wenig
gelungen denn was ſollten die vier kahlen grauen Wände rechts
und links vorſtellen Von einem reichen jüdiſchen Hauſe
war nichts zu ſpüren Entweder mußte die Scene ſich
vor dem Hauſe in einer von Säulen getragenen Arkade
in deren Schatten die Orientalen ſich gern aufzuhalten pflegen
oder innerhalb des Gebäudes in einem Lichthofe Patio ab
ſpielen deſſen Wände bei reichen Leuten wie es doch Nathan iſt
gewöhnlich mit prächtigen Verzierungen geſchmückt ſind Auch war
es uns nicht recht klar was die Flußlandſchaft im Hintergrunde
vorſtellen ſollte Ein ſtattlicher Fluß bei Jernſalem So viel
Ehre ſollte man doch trotz aller Pietät dem kleinen Bache Kidron
nicht anthun

Jn andern Scenen war die Ausſtattung dagegen eine recht
hübſche zumal gefiel uns der Kloſterhof in dem die Begegnung
zwiſchen dem Pakriarchen und dem Tempelherrn ſtattfindet

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 21 Sept Orig Mitth Die Kaiſerliche Leopol

diniſch Caroliniſche Deutſche Akademie der Natur
forſcher zählt gegenwärtig 890 Mitglieder die über den ganzen
Erdball verbreitet ſind Es kommen auf Deutſchland 695
Belgien 8 Dänemark 7 Frankreich 14 Griechenland 3 Groß
britannien und Jrland 17 Holland 6 Italien 26 Portugal 2
Rumänien 1 Rußland 36 Schweiz 32 Schweden 8 Norwegen 5
Spanien 6 Afrika 2 Nordamerika 9 Braſilien 3 Chile 2
Japan 2 Niederländiſch Jndien 3 Viktoria 2 Neuſeeland l

Göttingen 20 Sept a Heute vormittagfand das Begräbniß des Prof v Jhering ſtatt Der Feier
wohnten u a der Kultusminiſter Dr Boſſe und der be
rühmte Kollege des Verſtorbenen Prof Windſſcheid Leipzig
bei Jm Trauer a hielt Prof Schulz die Leichenrede ferner
ſprachen dort der Kultusminiſter ſowie Prof Windſcheid und
Paſtor v Jhering Die Beiſetzung erfolgte auf dem Central
friedhofe neben dem Grabe des Prof Wilh Weber Eine
außerordentliche Fülle von Kränzen und Palmenwedeln war von
nah und fern zur Schmückung des Sarges eingegangen

e

Provinzial Nachrichten

Nordhauſen 20 Sept Orig Mitth Jn geſtriger Stadt
verordnetenſitzung wurde zunächſt der neugewählte Stadt
baurath Rochs durch Bürgermeiſter Lemcke in ſein Amt ein

Dann wurde die Zahl der ſtädtiſchen Armenbezirks

Man lebt neben nicht mit einander Manſieht einander aber man
kennt einander nicht Die Menſchen alle die da von überall her
herbeigeſtrömt ſind haben einfach die Zeit noch nicht gefunden
ſich kennen zu lernen Der Hof die Ariſtokratie die Beamten
die Gelehrten und Künſtlerkreiſe die Finanz und Handels
welt die Bourgeoiſie das alles zuſammen bildet in zahlloſe
Partikel und Partikelchen getheilt den vielgeſtaltigen Begriff
der société Gerſal hat bei den meiſten dieſer Parteien
hoſpitirt ſcheint jedoch vorzugsweiſe die Kreiſe der berliner
Wiſſenſchaft um derentwillen er ſelbſt nach Deutſchland ge
kommen aufgeſucht zu haben und giebt ſeinen Leſern von den

nen Erſcheinungen dieſes Milieus Helmholtz
dommſen Curtius DuboisReymond Hermann Grimm

Treitſchke Erich Schmidt eine Reihe guüt beobachteter und
ſtizzirter SilhouettenKunſt Theater Litteratur und Preſſe werden in beſondern
Kapiteln abgehandelt Daß das neue Berlin gegenüber einem
ElbFlorenz oder JſarAthen den Namen einer Kunſtſtadt noch
lange nicht verdient daß der etwas kaſernenmäßige Charakter
der Stadt der ſkeptiſch rationaliſtiſche Geiſt ihrer Bewohner
und der trockene märkiſche Sandboden eine eigene charakteriſtiſche
Kunſt vorläufig nicht Wurzel ſchlagen laſen entgeht ihm nicht
Einen Hauch dieſes von Haus aus kunſtfeindlichen Geiſtes
verſpürt er beſonders deutlich in der Nationalgalerie über
die er eine volle Schale unbarmherzigſten Spottes ausgießt
über den Bau zunächſt und dann über das was er birgt
J in meinem Leben ſchon manches unbedeutende

Muſeum geſehen aber keines das es nach dieſer Richtung mit
der berliner Nationalgalerie aufnehmen könnte Die faſt

gefliſ r Fernhaltun von Nuditäten dünkt ihm ebenſo
abgeſchmackt wie das übertriebene Hervortreten der Militär
und Schlachtenbilder Und wenig gelinder als über dieſe
permanente lautet ſein Urtheil über unſere periodiſchen Kunſt
ausſtellungen bei deren Veranſtaltung neuerdings auch no
Münchens Uebergewicht empfindlich in die Wagſchale fällt

Die lebhafte Paſſion fürs Theater erklärt Gerſal für eine

gemeindeutſche Eigenthümlichkeit Jhr eigentlicher Sitz iſt nach
der Natur der Dinge die Reichshauptſtadt die gleichzeitig als
Prüfungs und Centralſtelle für die einheimiſchen Erzeugniſſe
der dramatiſchen Muſe funktionirt und den Jmport aus
ländiſcher will ſagen franzöſiſcher Bühnenwaare vermittelt
Gerſal erzählt nicht ohne Genugthuung ſeinen Landsleuten die
allerdings kurios kkingende aber feſtſtehende Thatſache daß
er gerade zu der Zeit da der peinliche Zwiſchenfall mit den
franzöſiſchen Malern vor anderthalb Jahren die Oeffentlich
keit n te nicht weniger denn ſechs verſchiedene frau
zöſiſche Stücke zählte die an ebenſo viel berliner Bühnen an
demſelben Abend gegeben wurden Als die eigentlichen Träger
des deutſchen Repertoires nennt er im übrigen neben
den einheimiſchen Klaſſikern Shakeſpeare Aunzengruberund Jbſen Einen wohlapplizirten Hiel erhält der ucker

märkiſche Shakeſpeare Sudermann wird mit Anerkennung
Gerhart Hauptmann ziemlich oberflächlich abgethan Ludwig
Fulda kurz erwähnt als un jeune écerivain sans
grand essor mais fort adroit Sehr Meru ihm
der Stand der Berliner Schauſpielkunſt der Mangel an ein

er Tradition an Enſemble Spiel kurzum an Stil im
eſſern Sinne muß dem Verehrer des Hauſes Molière am

empfindlichſten aufſtoßen Was im übrigen zur Chargkteriſtik
der einzelnen größern Bühnen geſagt wird enthält vieles that
ſächlich Unrichtige dennoch ſteckt in dem vielen Jrrthum einFünkchen Wahrheit und nicht in dem Satze der das
Kapitel dieſer Betrachtungen abſchließt Jn Berlin iſt das
Theater weniger ein Vergnügen für ſich das man wie bei
uns nach dem Diner genießen geht als ein angenehmer Vor
wand ſein Abendbrot außer dem Hauſe zu nehmen

In der Schilderung Berlins wie es ißt und trinkt be
müht ſich der T nach Möglichkeit ſeine anſchauliche
Objektivität zu wahren gleichwohl geht durch alles was er

ch davon er jener leiſe perſiflirende Ton mit dem etwa ein
Afrika oder Aſienreiſender ſeinen civiliſirten Landsleuten von
den eigenthümlichen Zuſtänden und Sitten einer exotiſchen

Völkerſchaft berichtet Die bedrohliche Maſſe der neu erbauten
Bierpaläſte palais à bière mit ihrer dichtgedrängten ſtets
rauchenden und eſſenden Beſucherſchaft die Ausdauer im Bier
enuſſe und die vertilgten Mengen erregen bei ihm ein mit
eichtem Grauen vermiſchtes Staunen der Poeſie der kleinen

Weißbierſtuben dagegen bringt er ebenſo wie dem daſelbſt ver
ſchänkten Gebräu ein verſtändnißvolles und ſympathiſches
Jntereſſe entgegen An den mittlern Reſtaurants kritiſirt er
die durchſchnittlich ſpottſchlechte Küche und den für den Fran
zoſen ganz beſonders fühlbaren Mangel an genießbaren
Saucen est un cauchemar de létranger que ces hor
ribles sauces du restaurant berlinois Sehr viel annehm
barer de er die berliner Hausmannskoſt die der franzöſi
ſchen Küche etwa gleichkomme Daß der berliner Kleinbürger
ſich überhaupt nur wohl fühlt wo er eſſen trinken und rau
chen kann ſtellt er verſchiedentlich mit Ergötzen feſt kein
TingelTangel kein populäres Symphoniekonzert keine poli
tiſche Verſammlung ohne die obligate Reſtanration Ein
ſtudentiſcher Kommers wird mit allen Einzelheiten getrenlich
beſchrieben und ſanft lächerlich gemacht Auch die edle Landes
itte der Bierreiſen des S Lage der verſchiedenen
owlen im Sommer die Häufſigkeit des Betrunkenſeins in

relativ gebildeten Kreiſen u a m finden gebührende
Würdigung

Ein ungemein breiter Raum in Gerſal s Buche iſt den
arbeitenden und ärmern Klaſſen und den ſWialſriſche
Beſtrebungen eingeräumt Das Leben und Treiben di
dieſen Kreiſen ihre einzelnen Typen und Stände ihre
Bedürfniſſe und ihre Lebensweiſe werden nach aufmerkſamen
Beobachtungen geſchildert Ein paar ſatiriſche Streifer
treffen das häufig übereifrige Polizeiweſen und die Umſturze herei während der Dauer des Sozialiſtengeſetzes beſondere

Kapitel behandeln den hoffnungsloſen Stand der Proſtitution
und ihr Getriebe auf den Straßen in den Cafés und den
Weiberlokalen Dann folgt eine ſegte und ausführliche
wiſſenſchaftliche Studie über den berliner oziglismus ſeine
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r und Pfleger durch Wahlen erganzt und erweitert inv Weiſe wie dies in Halle vor kurzem geſchehen iſt
Hemerkenswerth für den Stand der hieſigen Marktpreiſe iſt
daß die Verpflegunaskoſtenſäge in ſämmtlichend tiſchen Anſtalten vom 1 Okt ab um 2 Pf auf den
Kopf und Zeag herabgeſetzt werden können Der Beſchluß des
Magiſtrats in einigen Wochen dahin in Tivägena zu treten ob

vie Verhältniſſe nicht gegen an Stelle des guten
Herbſtſahrmarktes ann doch noch einen Markt abzuhalten
fand bei der Verſammlung volle Billigung Beſchloſſen wurde
weiter den Magiſtrat zu erſuchen eine abermalige gründliche
Reviſion der hieſigen Bauordnung in die Wege zu leiten
Dieſelbe iſt ein Sammelſurium aller erdenkbaren Schärfen be
ſonders ſcharfer und ſtrenger ſtädtiſcher Bauordnungen und trägt
die Hauptſchuld daß die Bauthätigkeit in hieſiger Stadt und
namentlich in deren innern Theilen von Jahr zu Jahr immer
mehr abgenommen hat

Erfurt 20 Sept Orig Mitth Das große Etabliſſement
gum Kaiſerſgal hier das die Wittwe Teichmann für

575,000 M an Kaufmann Frieß hier verkauft hatte iſt nach
deſſen plötzlich erfolgtem Tode wieder in den Beſitz der Frau
Teichmann übergegaungen Auf Grund der Verfügung des

errn Regierungspräſidenten betr Einſchränkung der Feſt
lichkeiten hat der Landrath gehe v Müffling für
den Landkreis Erfurt ſämmtliche Kirchweihfeſte unter
agt Eine excentriſche Frau ſcheint die geſchiedene Kott inNttleben zu ſein Sie lebte mit einem Landwirth in wilder

Ehe und ſollte da ſie trotz wiederholter Aufforderung ſich nicht
von dem Manne trennte verhaftet werden Als der berittene
Gendarm Dähne die Frau auf dem Felde betraf und zur
Verhaftung ſchreiten wollte ſtürmte dieſe mit einer ſpitzen Reich
gabel auf den Beamten ein und ſtach nach demſelben Die
Gabelſpitzen zerfetzten die Uniform und verletzten den Beamten
am rechten Oberſchenkel Nur mit Mühe gelang endlich die
Feſtnahme der Frau Jm Gefängniſſe nahm dieſelbe 3 Tage
lang weder Speiſe noch Trank zu ſich

Roßleben 20 Sept Orig Mitth An der unter Vorſitz
des Hrn Provinzial Schulraths Dr Troſien abgehaltenen
Prüfung der Michaelis Abiturienten der hieſigen
Kloſterſchule nahmen drei Schüler theil die ſämmtlich be
ſtanden Der Landbriefträger Trabert feierte geſtern mit ſeiner
Gattin Goldene Hochzeit Beide Eheleute erfreuen ſich noch
großer Friſche

Weißenfels 20 Sept Orig Mitth Unweit des zeitzer
Forſtes fand man geſtern in der Elſter die Leiche eines un
bekannten 30jährigen Mannes Aller Wahrſcheinlichkeit
nach liegt ein Unglücksfall vor Der Verſtorbene war mit
dunklem Anzuge bekleidet und trug eine Ledertaſche Jn derdobraſchützer Feldflur hält ſch ſchon ſeit 3 Jahren ein
weißer Haſe auf die Jagdberechtigten haben ſich bei 10 M
Buße verpflichtet den Hafen nicht zu ſchießen

Dem bisherigen Amtsanwalt bei dem Amtsgericht zu Zeitz
Stadtrath a D Zeitſchel daſelbſt iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Häuer Wilhelm Beyer in Wettin
dem Häuer Karl Fränkel zu Döſel dem Kohlenmeſſer Karl
Herbart zu Schachtberg bei Wettin das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Die Regierungs Referendare Caeſar aus Magdeburg und
Dr Frommer aus Erfurt haben die zweite Staatsprüfung für
den höhern Verwaltungsdienſt beſtanden

Die Wahl des Oberlehrers am Gymnaſium zu Herbſt
Profeſſors Dr Friedrich Knoke zum Direktor des Raths
gymnaſiums in Osnabrück iſt beſtätigt worden

Jn dem Orte Wiershauſen bei Gandersheim war in ver
gangener Woche eine Kuh erkrankt und gleich geſchlachtet
worden Das Fleiſch wurde an die Ortseinwohner verkauft
Bald ſtellten ſich bei dem Beſitzer der Kuh deſſen Frau und
dem Schlächter Krankheitserſcheinungen ein Der Arzt
konſtatirte Blutvergiftung die durch das geſchlachtete Thier
das wie ſich herausſtellte mit Milzbrand bebaftet war herbei
eführt war Die Frau die am Kopfe eine kleine Wunde gehabt
atte in die jedenfalls etwas Gift gerathen war wurde auf

Anordnung des Arztes in die Klinik zu Göttingen gebracht der
Kopf war bedenklich geſchwollen Schon auf dem Wege ſtarb
die Frau Die Männer ſollen außer Gefahr ſein

Zerbſt 20 Sept Orig Mitth Die vom Hofkapellmeiſter
Klughardt im hieſigen Logenſagle bisher veranſtalteten
Kammermuſikabende ſollen auch in dieſem Jahre wieder
ſtattfinden Zur Unterſtützung für die Hamburger
hat ſich unter Vorſitz des Bürgermeiſters ein Ausſchuß
gebildet der zunächſt eine Sammlung von Haus zu Haus ver
anſtalten will Von nächſtem Sonntag an ſoll die Abhaltung
von Tanzvergnügungen verſuchsweiſe wieder geſtattet werden
Die fortgeſetzten Pumpverſuche am Verſuchsbrunnen zur
Waſſerleitun g haben das denkbar günſtigſte Ergebniß ge
liefert Es ſind in den letzten Tagen ohne Unterbrechung in der
Minute 2000 Liter gefördert eine Abnahme des Waſſerſtandes
im Brunnen iſt dabei kaum zu bemerken

Ueber das Befinden der Frau Fürſtin von Schwarz
burg Rudolſtadt werden noch täglich ärztliche Berichte aus
gegeben Nachdem die letztwöchigen Berichte faſt täglich eine
fortſchreitende Beſſerung des Befindens der Kranken er

kennen ließen lautet der geſtrige Bericht ungünſtiger Danach
wurde die Frau Fürſtin am Montag nachmittag von großer Herzſchwäche befallen Seit Dienstag früh 4 üßr ging es etwas
beſſer und die Beſſerung hielt auch am ſpäten Nachmittag
noch an

in Sondershauſen bat ſich geſtern ein HilfsAu
ausſchuß für Hamburg gebildet

Dem Prem Lieut Mehring vom Anh Jnf Reg Nr 93
kommandirt als Ordonnanz Offizier des Erbprinzen iſt vom
Herzog der erbliche Adel verliehen
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Vermiſchtes
Durch Fahrläſſigkeit zum Mörder geworden iſt am Mon

tag mittag zwiſchen 12 und 1 Uhr in Steglitz ein berliner Maler
gehilfe Derſelbe befand ſich zum Veſuche bei ſeinem Bruder
welcher in der Mannert ſchen Tiſchlerei als Geſelle arbeitete
Das Mannert ſche Perſonal hatte ſoeben Mittagbrot gegeſſen
und unterhielt ſich damit aus einem kleinen Centralfeuer Piſtol
nach einer kleinen an der Wand befeſtigten Scheibe zu ſchießen
Alles umſtand den Schützen jenen Malergehilfen Da verſagte
plötzlich der Hahn des Piſtols Der Maler machte alle möglichen
Anſtrengungen und Armbewegungen um das Piſtol dennoch zum
Schuſſe zu bringen Hierbei kam der Lauf in eine Richtung ab
ſeits vom Ziele Mit einem mal ging der Schuß los ein Auf
ſchrei folgte und getroffen ſank der ſechzehnjährige Lehrling Laube
in einen Haufen Hobelſpähne Ein Arzt konnte nur noch den
eingetretenen Tod bekunden Das Geſchoß hatte allem Anſcheine
nach Herz und Lunge durchbohrt Der Mörder hat ſich faſt
i nnnis vor Schreck und Verzweiflung ſofort der Polizei

geſtellt
Ein Cholerafall iſt auch an der Moſel konſtatirt worden

glücklicherweiſe iſt er gut ja ſogar luſtig verlaufen Ein
Schuhmacher vom Lande kam jüngſt zur Stadt um Leder einzu
kaufen Nach alter Gewohnheit trinkt er einen Schoppen und
noch einige mehr Spät abends kommt er in unſagbar jämmer
lichem Zuſtande nach ſeinem Dorfe Die Folgen ſeiner Kreiperei
laſſen nicht lange auf ſich warten Voller Angſt eilt ſeine ihm
erſt vor kurzer Zeit angetraute Gattin zum Arzt in der nahen
Stadt Dieſer verſpricht möglichſt raſch zu kommen und ver
ordnet mittlerweile tüchtige Einreibung des Patienten Nach
Verlauf einer guten Stunde erſcheint der Arzt ſieht ſich den
Patienten an ſchüttelt bedenklich ſein Haupt und erklärt unſern
Schuſter für höchſt choleraverdächtig Der Ortsvorſteher wird
herbeigerufen und die Jſolirung des Kranken beſchloſſen Da im
kritiſchen Moment erwacht Meiſter Knieriem aus ſeiner Er
ſtarrung und ſieht ſich verwundert die Geſellſchaft an Erſtannt
hört nun der Exwachte daß er krank ſehr krank ſei und als
ſicheres Zeichen ſeiner Erkrankung die bereits vollſtändig blau
und ſchwarz unterlaufene Haut zu betrachten ſei Da tritt die
weinende Gattin vor und ſagt ganz treuherzig Herr Doktor die
ſchwarze Hautfarbe iſt aller Wahrſcheinlichkeit nach nur äußerlich
ich habe Jhre Vorſchrift die Einreibung betreffend gründlich be
ſorgt leider hatte ich in der Eile nichts beſſeres zur Hand und
nahm deshalb die Wichsbürſte Doktor Ortsvorſteher
Schuſter und Fran ſollen ſich unverbrüchliches Stillſchweigen
über den Vorfall gelobt haben dennoch ward er in der Kobl
Volksztg ausgeplaudert und das luſtige Cholera Abenteuer hat
den Leſern des Blattes ſo viel Spaß gemacht daß man mit
Vergnügen bemerkt der rheiniſche Humor iſt der Epidemie noch
nicht unterlegen

Von der Colnmbusfeier in Genng wird in italieniſchen
Blättern folgende kleine Geſchichte erzählt Nachdem König

umbert in Sampierdarena das Etabliſſement Auraldo beſich
tigt hatte beſtieg er mit dem Miniſterpräſidenten Giolitti einen
für ihn bereit gehaltenen Wagen um nach Genug zurückzufahren
um den Wagen hatte ſich das Volk in dichten Schaaren gedrängt
und ununterbrochen ertönten brauſende Evvivaiufe Plötzlich
machte ſich ein Mann von rieſigem Umfange mit ſeinen gewal
tigen Armen Bahn ergriff die Hand des ganz überraſchten Königs
und rief ihm mit einer markerſchütternden Stentorſtimme die
denkwürdigen Worte zu Sie ſollen leben König Margherita
Jn das allgemeine Gelächter das dieſem komiſchen Ausruf folgte
ſtieimte auch der König fröhlich mit ein und verhinderte daß die
Carabinieri den ſonderbaren Patrioten der bisher noch nicht den
richtigen Namen des Vaters des Vaterlandes gekannt hatte zur
Wache führten
Eine jede Kugel trifft ja nicht Was für ſchlechte Schützen

die engliſchen Truppen ſind geht aus folgender Mittheilung
hervor Am Montag wurde in Bisley bei London von der
1 Jufanterie Brigade eine Feldübung abgehalten Von den 5924
abgefenerten Schüſſen waren nur 517 Treffer Die Maſchinen
kanonen hatten das allererbärmlichſte Ergebniß Von 300 Kugeln
traf nur eine Selbſt im Nahfeuer bekam der ſupponirte
Feind nur 10 Prozent ab

Eine große Feuersbrunſt brach auf der Marinewerft in
Brooklyn aus welche u a die Maſchine des im Bau be
griffenen Kriegsſchiffes Cincinnati gänzlich zerſtörte Der Ge
ſammtſchaden beträgt 2 Millionen Mark

Der vergeßliche Sheriff Der Sheriff des Bezirkes San
W der zugleich Richter am oberſten Gerichtshofe dieſer

tadt iſt wurde ins Gefängniß geworfen weil er vergeſſen
hatte einen zum Tode verurtheilten Verbrecher zur feſtgeſetzten
Zeit aufknüpfen zu laſſen Nach den kaliforniſchen Geſetzen kann
die Strafe jetzt nicht mehr vollzogen werden und das über den

Geſchichte ſeine Entwicklung ſeine Organiſation und ſeine
Preſſe Der Verfaſſer hat die nuance berlinoise des inter
nationalen Sozialismus mit perſönlichem Jntereſſe an der

Quelle ſtudirt was er nicht ſelbſt geſehen verdankt er im
weſentlichen Otto von Leixner s Soziglen Briefen aus Berlin
Er hält die berliner Sozialdemokraten für einen außerordent
lich intelligenten bildungsfähigen und bildungseifrigen Schlag
und rühmt ihnen nach daß ſie die einzige Volkskaſte ſeien in
die der Chauvinismus der gegen Frankreich zumal noch keinen
Eingang gefunden habe Die berliner Doktrin erklärt er für
eine beſonders unverſöhnliche Spielart des deutſchen Sozialis
mus überhanupt namentlich ſo weit ſie durch die Partei der
Jungen vertreten werde Jedoch iſt es ſeiner Meinung nach

üeed die ſchwache Seite dieſer Strebungen daß ſie allzu
ehr und zu ausſchließlich doktrinär ſind Er beſpricht dann
als das maßgebende Programmwerk der jüngſten Richtung
Max Schippel s Buch Das moderne Elend und die moderne
Uebervölkerung und kritiſirt es ſcharf als einen ſchwachen
Abklatſch von Marx bezw Sismondi und Proundhon

Der noch unerörterte Reſt des Buches r ſich u a
mit der reichs hauptſtädtiſchen Preſſe die in Kürze aber im
weſentlichen zutreffend charakteriſirt wird und mit dem
litterariſchen Leben überhaupt Hier entgeht natürlich auch eine
der bezeichnendſten Eigenheiten der deutſchen Publiziſtik dem

usländer nicht die immer zügelloſer ins Kraut ſchießende
roſchürenwuth die leider bei uns nachgerade zu einer

endemiſchen Krankheit zu werden droht Gerſal findet von
einem Standpunkte aus dies ungeregelte ephemere Flugſchrift

thum äußerſt intereſſant und vorzüglich geeignet die herrſchen

Stimmungen und Strömungen in gewiſſen brennendenZeit und Tagesfragen zu erkunden Dieſe Gewohnheit ſich
ſype allen Gelegenheiten an das groß Publi um zu wenden und
de handvoll eigener Gedanken gleich als Broſchüre drucken

laſſen i tſprichtne dent ind ariſgrigt gen ind gar de
m ſeinen Worten als kühn in ſeinen logiſchen Deduktionen zu

olksſchlages der n zaghaft und vorſichtig

ſein pflegt und deſſen bedeutende Köpfe von Haus aus zu
richtigen prophètes en cabinet geſchaffen zu ſein ſcheinen
Recht dürftig nur nimmt ſich aus was er über die berliner
Litteratur im engern Sinne zu ſagen weiß auf drei Seiten
wird er mit ihr fertig ſchier Die ſpärlichen Namen die er
nennt und flüchtig gloſſirt ſind Fontane Spielhagen le
romancier il y a vingt ans Frauzos Stinde Seydel
Julius Wolff Lindau le Georges Ohnet berlinois
und von der jüngern Generation Max Kretzer M G Conrad
Bahr und die ſchon angeführten Dramatiker
In einem beſchließenden größern Abſchnitte wird ſodann

die Charakteriſtik Berlins und das Endurtheil darüber zu
ſammengefaßt Dangch hat die deutſche Reichshauptſtadt das
Meiſte erſt noch von der Zukunft zu erwarten was ihr als
einer n jüngſten Vergangenheit bislang verſagt
geblieben iſt ie hat die kurze Zeit ſeit ihrem Avancement
zur Kaiſerſtadt zunächſt nur dazu r ſich auszudehnen und
alles was durch Geiſt Geburt oder Reichthum glänzt in ihr
Bereich zu ziehen Sie wird ſich nun auch die Zeit nehmen
und laſſen müſſen all das was verſchlungen auch zu ver
dauen ſie wird anfangen zu ſich ſelbſt zu kommen ſich aus
ſich heraus zu entwickeln zu verfeinern und zu poliren Ge
diegenheit und Jndividuaglität zu gewinnen Eigenſchaften die
ihr heute noch ab e So wie Berlin heute iſt iſt es eine
außergewöhnliche Erſcheinung einer modernen Städtegründungein rieſiger Haufe von Menſchen und Häufern eine Bazarſtadt

größten Stils oder mit einem Worte Gerſal s eine
einzige e e Haſenhaide Das vornehme weltſtädtiſche

Eachet das ihm fehlt läßt ſich ſo wenig von heute auf morgen
erwerben wie der Parvenü oder selk made man ſich über
Nacht die ariſtokratiſchen Allüren eines geborenen Edelmanns
beibringen kann

Joſef Ettlinger

äugte Todesurtheil muß Dank der Vergeßlichkeite Chertfs e eztcee Saft umgewandelt werden

handels un Verkehrs Nachrichten
Vereinigte Chemische Fabriken zu Leopoldsball

Der Geschäftsbericht hebt hervor dass die Gesammtentwickelung der
Industrie in dem Geschäftsjahre im ganzen keine gewesen ist
Wenn es trotzdem re einen etwas höbern Gewinn als im Vor
jahre zu erzielen s0 ist dies in erster Linie dem Umstande zuzuschreiben
dass die Verluste die aus den frühern Jahren noch auf 1890/91 sich
übertragen hatten fast ganz in Wegfall gekommen sind auch haben
die Bemühungen die Fabrikation weiter zu verbessern und die Selbst
kosten zu verringern zu dem Erfolge beigetragen Dio Karnallit
förderung musste gegen Schluss des Jahres unter die Normalförderung
von 50,000 Ctr täglich auf 45,000 Ctr herabgesetzt werden und beträgt
zur Zeit sogar nur 40,090 Ctr Der Prozentsatz der leopoldhaller
Fabriken erfuhr überdies dureh den Eintritt des Werkes Thiederhall
eine Herabminderung um 6 Proz Nach Abzug von 413,400 M Ab
schreibungen 444,000 A im Vorjahre verbleibt ein Ueberschuss von421,955 t 863,253 A im Vorjahre Hiervon Dividende auf die
Prioritätsaktien 5 Proz gleich 55,0260 Al wie im Vorjahre auf die
Stammaktien 3 Proz gleich 306,005 M gegen 2 Proz gleich 255,000 M
im Vorjahre Der Reservefonds erhöht sich durch die neue Zuweisung
auf 297,000 M die Sonder Rücklage beträgt 506,116 M

Bei der Bromberger Submission auf 27,844 t Gtahbl
schienen war das billigste ausländische Gebot das von Bolkow
Vanghan mit 122 M frei Swinzmünde oder Neufahrwasser während
die inländischen Offerten 114 M franco betrugen Ferner worden
2500 Tonnen Laschen zu 91,59 3700 t Platten zu 89,20 I offerirt

In gestriger Sitzung der ständigen Deputation der Berliner
Produktenbörse wurde die Einführung des neuen Getreide
probers bekannt gegeben die auf Veranlassung des Herrn Handels
ministers am 1 Jan 1893 geschehen wird Von diesem Zeitpunkte ab
soll in ganz Deutschland nach diesem einen einheitlichen System dieInalitat bestimmung bewirkt werden und nach dem betreffenden vom

Normal Eichungsamte ausgegebenen Apparate wird den bisherigen
Vorsehriften entsprechend Weizen 755 gr Roggen 712 gr und Hafer
450 gr wiegen müssen

Portugiesische Finanzen Lissabon 20 Sept DasGesammtdefizit in dem Budget wird auf 7060 Contos Reis ge
schätzt Der Verwaltungsrath der kKönigliech portugiesischen
Eisenbahn Gesellschaft hält an dem 1 Okt als Termin für die
Einberufung der Generalversammlung der Aktionäre fest Die Ver
sammlung soll ersucht werden zu einer Reorganisation der Ge
sellschaft die Genehmigung zu ertheilen Der Verwaltungsrath wird
sodann eine neue Aktionär Versammlung zur Genehmigung des
vorgelegten Reorganisationsplanes einberufen

Zahlungseinstellungen Die Eisenwaarenfirma Ei si k
Waehtel Sohn in Jassey ist laut Gewerbefreund fallit er
klärt V Henry Frey Co in London Paris und Melbourne
australisches Wollenhaus stellten die Zahlungen ein

Buenos Ayres 19 Sept Telegr Gold agio 229,00
Rio de Ja neiro 19 Sept Telegr Wechsel auf London 12

Schiffsnachrichten
Bremen 19 Sept Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Kronprinz Friedrich Wilhelmhat am 17 d die Reise von Vigo nach Antwerpen fortgesetzt
Weser am 25 Aug von Bremen abgegangen ist am 17 d in

Bahia angekommen
Bremen 20 Sept Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Aller ist am 17 d von New Vork über
Southampton nach der Weser abgegangen Amerika von
New Vork kowmend ist arm 18 d auf der Weser angekommen

Strassburg hat am 18 d die Reise von Corunna nach dem
La Plata fortgesetzt der Reichspostdampfer Habsburg hat am
18 d die Reise von Genua nach Port Said fortgesetzt der Reichs
postdampfer Hobenzollern am 6 Aug von Antwerpen ab
gegangen ist am 18 d in Adelaide angekommen der Reichspost
dampfer Stettin ist am 18 d mit der für Australien bestimmten
Post von Brindisi in Port Said angekommen Saale nach
New Vork bestimmt hat am 19 d Lizard passirt Elbe hat
am 19 d die Reise von Southampton nach Bremen fortgesetzt

Karlsruhe von Baltimore Kommend hat am 19 d Prawle
Point passirt München nach Baltimore bestimmt hat am
19 d Prawle Point passirt der Reichspostdampfer Sachsen
hat am 19 d die Reise von Southampton nach Genua fortgesetzt
Leipzig hat am 19 d die Reise von Lissabon nach Ant

werpen fortgesetzt der Reichspostclampfer Oldenburg hat am
19 d die Reise von Port Said nach Genug fortgesetzt München
nach Baltimore bestimmt hat am 19 d Lizard passirt

Viehmärkte
Leipzig 19 Sept Schlachtviehmarkt im städt Viehhofe
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Preise für 50 Kkg a Lebend b Schlachtgew

Zum Verkaufe standen a b a I b a I b aS I I Qualit II Qualit III Qualit S385 Rinder davon T 1307 78182 Ochsen S 72 S 65 58 154 2815 Kalben e 66 2 62 58 1553 Kühe es 7 s95 Bullen a 58 53 e 48 59 36194 Kälber 42 36 e 30 185 9543 Schafviehs 34 31 2 27 472 711103 Schweine davon 2 u 09301173bei 20kg Tara
921 Landschweine 64 7 62 a 69 86861 60182 Bakonier 56 50 7 u 69 1132225 Stück Schlachtvieh Mastkälber bis 45 M

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren
berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 Kg Tara

Geschäftsgang und schleppend mittelmässig

Fremdeuliſte
Angetkommene Fremde vom 20 bis 21 Sept

Stadt Hamburg Mrs Krippendorf m Fam a Cineinnati Ohſo
Lieut Frhr v Uckermann a Deſſau Fabrikanten Schimmelbuſch a Kaiſers
lautern Curtius a Duisdurg Kaufleute Sparwaſſer a Frankfurt a MMeyer a Belfaſt Jacger a Mülhanſen i E Merigot a Lemoges Schlingloff
a a M Runde a Vegeſack Schmidt a Leipzig Recht Stock u Jahn
a Berlin

Goldene Kugel Bankier Oberlaender a Berlin Kgl Reg Rath Kunze
m Sohn a Naumburg Dr Buchner a München Ingenieur Walkhoff a
Magdeburg Fabrikant Criſtoph a Niesky Oberamtmann Hornung a Franken
hauſen Superintendent Müller m Tocht a Gräfentonna Zahnarzt Dr Eck

leben a Köthen Kanfleute Wagner a Hannover Lippmann Knöchel u
Kalbe a Magdeburg Wenke a Bremen Schober a Dresden Drucker a
Koblenz Trenmann a Würzburg Emanuel Grimm Schweitzer u Klicks g
Berlin Pithan a Hohenlimburg

Hotel du Nord Jngenieur Alb Marſchner a Magdeburg Gutsbeſ
Saller a Oſtrau Kauflente Max Brand a Gera O Bauer u M Alberts
a Leipzig Richard Unbrelt a Liegnitz E Schreiber a Plauen Fr Haſen
pflug a Dresden Franz Schönert a Naumburg M Schirmer a Oelsnitz

Geeeaeeeeee aaeeaeeeee
S Gebrauchsmuster e rter
W beſorgt Patentbureausaek Leipzig Auskünfte gratis
Es wird ganz beſonders auf das Jnſerat Lunge und Hals
in der heutigen Nummer aufmerkſam gemacht und iſt es ſehr zu
empfehlen daſſelbe aufzubewahren Das in der Annonce empfohlene
Mittel iſt das einzige von den vielen exiſtirenden welches von
der Natur ſelbſt geſchaffen und dargeboten wird und überraſchende
Erfolge aufzuweiſen hat

1 Pfg tägliche Ausgabe
niederen Betrage kann jede Dame jeder Herr die Schönheit des
Antlitzes Weiße der Hände des Halſes Zartbeit der Haut nicht
allein conſerviren ſondern u erlangen und zwar dadurch daßer z ſeiner Toilette ausſchließlic DSoering 8 Seife mit der
Enle verwendet die in Qualität Güte und Wirkung urergeie
iſt Durch dieſe Toiletteſeife führen wir der Haut das zu ihrer
Erhaltung und Pflege nöthige Fett zu und vermeiden ſomit nicht
allein das frühzeitige Altern das Riſſig und Sprödewerdew
derſelben ſondern wir geben ihr auch die Friſche und zarte Rein
heit die ſelbſt ein weniger hübſches Antlitz ſo geh ſo wohla
gefällig macht Zu 40 Pfg iſt Doering s Seife mit de
Enle überall känſlich
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Neuheiten in Kleiderstoffen in Wolle und Veide
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Neuheiten in Regenmänteln Jaguettes Pelerines Capes und Wintermänteln
Neuheiten in Morgenröcken Jupons Blousen und fertigen Costumen

Handschuhbe aller Art

und Auswahlsendungen bereitwilligstFluster

W NeGrunetadelt
Donnerstag und Freitag bis 6 Uhr Abends geſchloſſen

Ball und Gevellschafts Fächer

Mäntel und Costumesanfertigung im UEause

Unsere Geschäftsräume bleiben Donnerstag den

22 und Preitag den 23 d Mts bis Abends
6 Uhr geschlossen

A Et Co

Magazin
für

Herren Kleider
Grosses Stofflager

zur Anfertigung
eleganter Herren

garderobe nach Maagfß
unter Garantie für

beſten Sitz
Reichſortirtes Lager

in fertiger
Aerren u Knaben

Confection

I Levzigerh 8783
n

zdÖ l

SA E Duvinage
Boflieferanten Ihrer Hoh der Frau Herzogin von Anhalt

Steinſtraße 59 J
empfehlen

I Meuestes in Ierbet u Winterhüten
S zu billigſten Preiſen

meiner Velenchtungs Artikel u Tuxus Gegenſtände
in beſten Ausführungen paſſend zu Hochzeits u Geburtstagsgeſchenkenbringe hierdurch höflichſt in Erinnerung ſchenken

Preiſe billigſt

n Se en
bleibt unſer Geſchäft Donnerstag den 22Feiertagshalber und Freitag en 23 d Mts

Ceschwu Jüdel IIalle a Leipzigerſtr 105

beehrt ſich hierdurch den Eingang der

zur Anfertigung feiner Herren Ga
ganz ergebenſt anzuzeigen

in

reicher Auswahl

Keine kalten Füße
mehr

Bequemer Gang

iſt der beſte der Welt

L D 7
J e J XJ 4 J r uS j 2

z St 7 h n
J I

m p 2
Große Alrichſtraße

Neuheiten für Herbst wnel Winter
rderobe

Gr Steinſtr 12 e BBrreinig Halle a S

e Z

J n 73 T v rS 1 J S

S W e 2 e e Be J e W o 3 rS 8 t 2 S s h W

d s J 5 8 8 2 r e x 7 K p

m S d

J G W p2 3 OS 7 d r J 9 W7 32 t d W v h e

2 e a 7 J pS S J e
v d 3 J 99 9 r SF e c 2
8 e V 9

e e r wS 5S C

Keine naſſen
mehr

Elaſtiſcher Gang

4S

5
Halle aS den 21 September 1892

Den verehrten Kunden und Geſchäftsfreunden meines verſtorbenen

e h e re n zur gefl Kenntnißich das Geſchäft in uterſtützung meines Soln u h o t vren wen e Hobnes
Für einem verſtorbenen Gatten entgegengebrachte Vertdankend bitte ich daſſelbe auch auf mich übertragen t alen S ranen Bettens

Gustav GIiiCC Gr Ulrichſtr 12
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Hochachtungsvoll Wipe I Mattic kg
Glafereiwerkſtatt Ranniſcheſtr 5

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

TWagen Verkauf
Break faſt neu ein u zweiſp zu

fahren preisw zu verk d Schneidermſtr
Thiele Halle a/S Leipzigerſtraße 36

Gebr Rober h
Offerten mit Preisang unter 0 913

ſind in der Exped d Ztg niederzulegen

Mit 2 Beiblättern

e

e

n

M

e

a e 95

29
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